
Niederschrift 

über die 29. Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Nordseemarschen 

Datum: 07.12.2016 

Ort: Gaststätte Alte Post Middels 

Beginn: 14.00 Uhr 
Ende: 16.15Uhr 

Vorgeschlagene Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Tagesordnung und Genehmigung des Protokolls der 
28. Sitzung vom 16.06.2016 

3. Aktueller Stand LEADER Niedersachsen/LAG Nordseemarschen 

4. Zuordnung der Jahrestranchen nach Handlungsfeldern 

5. Beschlussfassung über Projektanträge 

Dorfgemeinschaft Dornumersiel e.V. (Scoring 8,25 Punkte) 
Bewegungsparcours in Westeraccumersiel 

Schlossmuseum Jever (Scoring 11,25 Punkte) 
Neue Medien 

Gemeinde Sande (Scoring 8,25 Punkte) 
Wohnmobilstellplatz Altmarienhausen 

Landwirtschaftlicher Hauptverein Ostfriesland e.V. (Scoring 12,5 Punkte) 
Landwirtschaft zum Erleben in Ostfriesland 

Karl-Heinz Wiechers Stiftung (Scoring 10,25 Punkte) 
Kapitänshaus Westeraccumersiel 

5. 	Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 

Top 1: Begrüßung 

Der LAG-Vorsitzende, Herr Schnieder, eröffnet die 29. LAG-Sitzung und begrüßt die anwesenden LAG-
Mitglieder sowie die Gäste und Antragsteller der heutigen Sitzung. 

Top 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit, Tagesordnung und Genehmigung des Protokolls der 28. 
Sitzung 

Die LAG Nordseemarschen ist gemäß 5 12 der Geschäftsordnung beschlussfähig, wenn sie 
ordnungsgemäß einberufen wurde und die Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder anwesend 
ist, wovon mindestens 50 % Wirtschafts- und Sozialpartner sind. Zur 29. Sitzung der LAG 
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Nordseemarschen sind 26 der insgesamt 30 stimmberechtigten Mitglieder anwesend, davon 15 
private Wirtschafts- und Sozialpartner, so dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Der Vorsitzende 
stellt darauf hin die Beschlussfähigkeit der LAG fest. Anwesende und fehlende Mitglieder können der 
dieser Niederschrift als Anlage beigefügten Anwesenheitsliste entnommen werden. Das Protokoll der 
28. LAG-Sitzung haben alle Mitglieder erhalten. Einwendungen werden auf Nachfrage des 
Vorsitzenden nicht festgestellt. 

Top 3: Aktueller Stand LEADER in Niedersachsen/LAG Nordseemarschen 

Aufgrund der aktuellen Veränderungen der ZILE-Richtlinie hält Frau Thomßen vom ARL GS Aurich 
einen Power-Point Vortrag. Durch die Einbindung von GAK-Mitteln des Bundes (GAK - 
Gemeinschaftsaufgabe Küstenschutz) sind verbesserte Fördermöglichkeiten und höhere Fördersätze 
gegeben. Insbesondere der ländliche Wegebau erhält wesentlich höhere Fördermittel als zu Beginn 
der Förderperiode vorgesehen. Frau Thomßen weist am Schluss ihrer Ausführungen auf ein spezielles 
Förderprogramm für finanzschwache Kommunen hin. Diese Kommunen können bei der Leistung des 
Eigenanteils durch das Land gefördert werden. Im besten Fall schrumpft der Eigenanteil auf 5% der 
Investition. 

Anmerkung RM: Es handelt sich hierbei um eine Kofinanzierungszuweisung für besonders 
finanzschwache Kommunen. Steuereinnahmekraft von mind. 5% unterhalb des Landesdurchschnitts, 
außergewöhnliche Lage nach 5S13 und § 14a NFAG. Förderung mind. 50.000 Euro bis max. 200.000 
Euro. Bewilligungsstelle ist das Ministerium für Inneres und Sport, Ansprechpartner ist Herr Behnke 
(Tel.: 0511-120-4728). 

Frau Thomßen bittet alle Akteure vermehrt Anträge an das ARL GS Aurich zu stellen. Der Vortrag wird 
mit dem Protokoll an alle Mitglieder der LAG versendet. 

Herr Beninga stellt die aktuelle Finanzübersicht anhand des Indikativen Finanzplanes der LAG 
Nordseemarschen vor (ist im Nachgang zur Einladung versandt worden). Auf dem Finanzplan sind die 
beschlossenen Projekte nach Umsetzungsstand und Bewilligung sowie nach Handlungsfeldern und 
Scoringpunkten unterteilt. 
Mit den Beschlussfassungen der heutigen Sitzung wäre ein Großteil der Mittel für 2017 gebunden. 
Die Projekte werden jedoch erst zum Ende des nächsten Jahres abgeschlossen und somit 
abgerechnet werden können. 
Viele Projekte der LAG werden den Handlungsfeldern 1 und 2, also Wirtschaft und Demografie 
zugordnet. Wünschenswert wären auch verstärkt Projekte aus den Handlungsfeldern Klimawandel 
und Landwirtschaft, zumal bei der Erstellung des REKs durch die Arbeitsgruppen eine Reihe guter 
Vorschläge und Projektansätze erarbeitet wurden. 
Die auf der Sitzung im Juni beschlossenen Projekte „Mühle Neßmersiel" und „Erinnerungsorte" 
werden sich, nachdem die Finanzierungen jetzt abschließend gesichert sind, in Kürze im 
Antragsverfahren des ARL Aurich befinden. 

Herr Schnieder verweist in diesem Zusammenhang auf die mit der Einladung versendete 
Beschlussvorlage zur Umsetzung/Behandlung von nicht finanzierten Projektanträgen durch die LAG. 
In diesem Zusammenhang wurde der Vorstand der LAG Nordseemarschen auf der Sitzung im Juni 
2016 gebeten, einen Vorschlag für die kommenden Jahre zu entwickeln. Nach kurzer Erläuterung 
wurde folgender Vorschlag einstimmig beschlossen: 

Projekte ohne vollständige Finanzierung 

Beschluss: 
Nicht abschließend finanzierte Projekte sollten weiterhin ein LAG Votum erhalten. Jedoch sollte 
dieses Votum längstens für ein Jahr nach Beschlusslage Gültigkeit besitzen. Innerhalb dieses Jahres 



ist das Projekt beim ARL Aurich zu beantragen. Der Antragsteller hat dem Regionalmanagement 
den Umsetzungsstand mitzuteilen. Nach Ablauf der Frist ist das Projekt der LAG erneut zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 

Herr Beninga und Herr Schnieder verweisen anschließend auf die Beachtung der 
Vergabevorschriften. 
Aufgrund eines Verweises des niedersächsischen NTVergG (Niedersächsisches Gesetz zur Sicherung 
von Tariftreue und Wettbewerb bei der Vergabe öffentlicher Aufträge) auf die Definition von 
„öffentlichen Auftraggebern" gemäß §§ 98, 99 GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) 
gelten in Niedersachsen unter bestimmten Voraussetzungen private Projektträger als öffentliche 
Auftraggeber (Ziff. 3.2. ANBest-ELER „innerhalb von § 98 GWB") und unterliegen somit dem 
öffentlichen Vergaberecht. Das ist der Fall, wenn 

- es sich bei dem Projekt z.B. um die „Errichtung von Sport-, Erholungs- oder 
Freizeiteinrichtungen oder damit in Zusammenhang stehende Dienstleistungen handelt", 
- die öffentliche Subventionierung über 50 % liegt und 
- der Auftragswert 10.000 € überschreitet. 

Private Antragsteller haben hier die Möglichkeit, sich bei Ihren Kommunen zu informieren und helfen 
zu lassen und können so auch zukünftig Anträge stellen. Darüber hinaus arbeiten die kommunalen 
Akteure zusammen mit den Ministerien an Lösungen, die diese Regelung vereinfacht. 

Top 4 Zuordnung der Jahrestranchen nach Handlungsfeldern 

Bereits in der letzten LAG-Sitzung im Juni 2016 wurde dieses Thema behandelt. Mit der Einladung zu 
dieser Sitzung erhielten die LAG-Mitglieder einen Beschlussvorschlag. 

Da nach der verspätet angelaufenen Förderphase bewusst auf eine Kontingentierung von 
Jahrestranchen verzichtet wurde müssen zukünftig Kontingente auf die Förderjahre aufgeteilt 
werden, um diese Mittel auch in Projekten einsetzen zu können. 

Die LAG beschließt anschließend einstimmig: 

Beschluss: 

Aktuell kann die LAG Nordseemarschen bis zum Jahr 2020 noch ca. 1,3 Mio. Euro Fördermittel 
beschließen. Für die Jahre 2017 bis 2019 sollen jeweils 400.000 € , für das Jahr 2020 142.000 €zur 
Verfügung stehen. 
Für den Förderzeitraum nach 2020 werden nicht gebundene Restmittel der LAG Nordseemarschen 
sowie nicht gebundene Fördermittel anderer LAGn eingeplant. 

Top 5. Beschlussfassung über Projektanträge 

Herr Beninga unterrichtet die Mitglieder der LAG Nordseemarschen vor der Abstimmung über die 
Regelungen zur Vermeidung von Interessenkonflikten in LAG-Auswahlgremien 
Zur Vermeidung von Interessenkonflikten dürfen kommunale oder andere öffentliche Vertreter im 
Auswahlgremium nicht mit abstimmen, wenn die Kommune oder Einrichtung Antragsteller des zur 
Auswahl anstehenden Projektes ist. Es besteht die Verpflichtung der LAG-Mitglieder, 
Interessenkonflikte gegenüber dem/der LAG Vorsitzenden anzuzeigen 
Vor jeder Beschlussfassung ist abzufragen, ob bei einem LAG Mitglied Interessenkonflikte nach dem 
nieders. Kommunalverfassungsgesetz bestehen könnten. Im Sitzungsprotokoll bzw. der Niederschrift 
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der Beschlussfassung sind die Namen und Funktion der stimmberechtigten LAG-Mitglieder 
aufzulisten, die Beschlussfähigkeit der LAG zu jeder einzelnen Abstimmung zu dokumentieren, sowie 
die Ergebnisse der Abstimmung und der Abfrage zu Interessenkonflikten festzuhalten. Ein Ausschluss 
von begünstigten LAG Mitgliedern bei Abstimmung ist in der Geschäftsordnung der LAG 
Nordseemarschen seit Gründung verankert. 

Herr Schnieder bittet die Antragsteller um Vorstellung der Projekte. 

5.1. 	Dorfgemeinschaft Dornumersiel e.V. (Scoring 8,25 Punkte) 
Bewegungsparcours in Westeraccumersiel 

Frau Caspers und Herr Janssen stellen das Projekt anhand einer PP-Präsentation vor. Ausführliche 
Unterlagen wurden mit der Einladung versendet. Die beantragte Fördersumme beträgt 15.400 € . 
Aufgrund des Scorings ergibt sich ein Fördersatz von 50%. 

Beschluss: Das Projekt wird einstimmig angenommen. Der Fördersatz beträgt 55% (bis zu 15.400 €) 
vorbehaltlich der Prüfung der Steuereinnahmekraft. 

Herr Schnieder hebt an dieser Stelle die hohe Ehrenamtlichkeit des Vereins hervor. Bereits in der 
vorangegangen Förderperiode wurden gute Projekte eingereicht. 

5.2 	Schlossmuseum Jever (Scoring 11,25 Punkte) 
Neue Medien 

Frau Prof. Sander stellt das Projekt vor. Ausführliche Unterlagen wurden mit der Einladung 
versendet. Die beantragte Fördersumme beträgt 30.000 €. Aufgrund des Scorings ergibt sich ein 
Fördersatz von 55%. 

Beschluss: Das Projekt wird einstimmig angenommen. Der Fördersatz könnte 60 % (bis zu 
37.800,00 € ) vorbehaltlich der Prüfung der Steuereinnahmekraft betragen. Die Fördersumme 
beträgt jedoch wie beantragt lediglich 30.000,00 € . 

Exkurs: Frau Prof. Sander berichtet am Ende ihrer Ausführungen über die positive Beschlussfassung 
der LAG Südliches Friesland zum Projekt „Erinnerungsorte". Die als Kooperationsprojekt geplante 
Maßnahme kann nun bald umgesetzt und beim ARL Aurich beantragt werden. 

5.3 	Gemeinde Sande (Scoring 8,25 Punkte) 
Wohnmobilstellplatz Altmarienhausen 

Herr Janssen und Herr Eiklenborg stellen das Projekt vor. Ausführliche Unterlagen wurden mit der 
Einladung versendet. Die beantragte Fördersumme beträgt 64.000 €. Aufgrund des Scorings ergibt 
sich ein Fördersatz von 50%. 
Herr Janssen beantwortet Fragen aus der LAG zum Grundstückzuschnitt, dem Erhalt der vorhanden 
Parkplätze und der geplanten Bahnlinie zum Jade-Weser-Port. 

Herr Eiklenborg hat an der Abstimmung nicht teilgenommen. 

Beschluss: Das Projekt wird einstimmig angenommen. Der Fördersatz beträgt 55% (bis zu 64.000 €) 
vorbehaltlich der Prüfung der Steuereinnahmekraft. 
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5.4. 	Landwirtschaftlicher Hauptverein Ostfriesland e.V. (Scoring 12,5 Punkte) 
Landwirtschaft zum Erleben in Ostfriesland 

Frau Ziegler vom Landwirtschaftlichen Hauptverein trägt das Projekt vor. Ausführliche Unterlagen 
wurden mit der Einladung versendet. Die beantragte Fördersumme beträgt 10.245 €. Aufgrund des 
Scorings ergibt sich ein Fördersatz von 55 %. 
Herr Beninga freut sich über das Projekt aus dem Bereich des Handlungsfeldes Landwirtschaft. Die 
Umsetzung trägt dazu bei das Renommee der Landwirtschaft zu verbessern. Herr Janssen vom RUZ 
bietet Unterstützung an, wenn es um Anregungen und Mithilfe bei der Umsetzung solcher Projekte 
geht. Wünschenswert wäre auch eine engere Zusammenarbeit zwischen Landwirtschaft und 
Tourismus. Herr Kopper berichtet über seine Erfahrungen mit Milchtankstellen vor Ort. Diese helfen 
direkte Kontakte zwischen Verbrauchern und der Landwirtschaft zu stärken. Herr Schnieder regt 
einen Blick über die Grenze in die Niederlande an. Frau Willms von der Landwirtschaftskammer gibt 
einen Hinweis auf die Unterstützung und Beratung bei der Direktvermarktung von Rohmilch durch 
die Kammer. 

Beschluss: Das Projekt wird einstimmig angenommen. Der Fördersatz beträgt 55% (bis zu 11.270 €) 
vorbehaltlich der Prüfung der Steuereinnahmekraft. 
Frau Ziegler hat an der Abstimmung hat an der Abstimmung nicht teilgenommen. 

	

5.5. 	Karl-Heinz Wiechers Stiftung (Scoring 10,25 Punkte) 
Kapitänshaus Westeraccumersiel 

Frau Fauerbach-Geiken trägt das Projekt vor. Ausführliche Unterlagen wurden mit der Einladung 
versendet. Die beantragte Fördersumme beträgt 100.000 €. Aufgrund des Scorings ergibt sich ein 
Fördersatz von 50 %. 

Beschluss: Das Projekt wird einstimmig angenommen. Der Fördersatz beträgt 55% vorbehaltlich 
der Prüfung der Steuereinnahmekraft. Die Förderhöchstsumme ist jedoch mit 100.000 € erreicht. 

Top 5 Verschiedenes, Wünsche und Anregungen/Schließung der Sitzung 

Herr Schnieder bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Sitzung für die rege 
Teilnahme, die Diskussion und die guten Beschlüsse. Aufgrund der guten Projektvorschläge aus der 
Region, der guten Beteiligung an den Sitzungen sowie des hohen Interesses am LEADER-Prozess kann 
die LAG Nordseemarschen positiv in die Zukunft blicken. 

Herr Schnieder wünscht allen ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten und gesunden Start in 
das neue Jahr und schließt die Sitzung um 16.15 Uhr. 
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Aurich, 14.12.2016 
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Schnieder, Vorsitzender 	 Beninga RM (Protokollführer) 
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